
 

 

GOTTESDIENSTE   GOTTESDIENSTE  GOTTESDIENSTE 
 
Verkauf von Waren aus fairem Handel eine halbe Stunde vor und nach der Messe 
am Choraufgang LC außen: Sa./So. 27. u. 28.02. u. Sa./So. 13. u. 14.03. 
 
Liebe Gottesdienstbesucher*innen, 

 eine Anmeldung für die Gottesdienste in der Fastenzeit empfehlen wir dringend! 
Bitte erscheinen Sie bis spätestens 10 Minuten vor Beginn des Gottesdienstes; 
danach verfällt die Anmeldung! 
Das Tragen einer FFP2-Maske bei allen Gottesdiensten ist verpflichtend!  
Die Pfarrbüros bleiben nach wie vor für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Wir sind in Leiden Christi Mo. – Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr telefonisch erreichbar. 
In St. Leonhard ist das Büro Mo. und Mi. von 8.30 - 11.30 Uhr telefonisch 
erreichbar. Außerhalb dieser Zeiten ist der Anrufbeantworter eingeschaltet. 
 

Sa. 20. 02.  

Leiden Christi 17:30 Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern 2021 
 

So. 21. 02. ERSTER FASTENSONNTAG  

Kollekte für die Gemeinde 

St. Leonhard 9:00 Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern 2021 

Leiden Christi 10:30 Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern 2021 

  +Eltern Farrell, Renate Stern u. Angehörige d. Familie; 

+Luitgard Aicher; +Peter Eckl u. +Gabriele Schuster 
 

Mi. 24. 02. Hl. Matthias, Apostel 

Leiden Christi 8:00 Eucharistiefeier 

 

Sa. 27. 02.  

Leiden Christi 17:30 „Gottesdienst mal anders“ - gestaltet vom AK Umwelt 

  "Uns muss nicht nur EIN Licht aufgehen!" 
 

So. 28. 02. ZWEITER FASTENSONNTAG  

Kollekte für die Caritas-Opferwoche  

St. Leonhard 9:00 Eucharistiefeier 

Leiden Christi 10:30 Eucharistiefeier besonders für Familien 

    Musik für Flöte & Orgel; Hans-R. Stegemeyer, Querflöte 
  +Luitgard Aicher; +Hans Bäumler 
 

 
 
 
 
 
 

Woche vom 20.02. bis 28.02.2021 
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"Uns muss nicht nur EIN Licht aufgehen!" 
 
 

 
 
 

Pfarrgemeinde Leiden Christi, Passionistenstr. 12, 81247 München, Tel. 891141-0 
Email: Leidenchristi.Muenchen@ebmuc.de   pfarrverband-menzing.de 
 

Pfarrgemeinde St. Leonhard, Goßwinstr. 11, 81245 München, Tel. 829206-0 
Email: St-Leonhard.Muenchen@ebmuc.de    pfarrverband-menzing.de    
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INFORMATIONEN  INFORMATIONEN  INFORMATIONEN 
 
Der Hirtenbrief zum Beginn der Österlichen Bußzeit 2021 
„Drei Anregungen für die Zeit nach Corona“ von Reinhard Kardinal Marx,  

Erzbischof von München und Freising, liegt in der Kirche zum Mitnehmen aus. 

 

Ein Fastenkalender 2 € und -begleiter 4,50 € liegen gegen Kostenersatz (bitte das 

Geld in den Opferstock einwerfen) beim Schriftenstand in den Kirchen aus. 

 

Die Sternsinger-Aktion 2021 ergab einen Betrag von 6.500 € und bei der 

Nikolausaktion 2020 konnten 600 € an soziale Zwecke gespendet werden.  

Allen Spendern und Akteuren ein herzliches Vergelts Gott  

 
Vielen Dank an alle, die bei meinem Predigtgottesdienst am 07.02. um 19:00 Uhr 

dabei waren und mich so bei meiner Prüfung unterstützt haben. Ihr großes 

Interesse hat mich motiviert und begeistert. Es freut mich berichten zu können, 

dass die Prüfer meine Predigt mit "sehr gut" bewertet haben.  

Ein herzliches Dankeschön auch an alle, die im Geiste dabei waren.  

Clara Schönfelder 

 

 
 
 
 

 
INFORMATIONEN  INFORMATIONEN  INFORMATIONEN 
 
Aufruf zur Caritas-Frühjahrssammlung vom 28. Februar bis 7. März 2021  
 

„Das machen wir gemeinsam!“ - Caritas ruft zu Solidarität mit den Betroffenen 
der Corona-Pandemie auf. Die wirtschaftlichen Folgen der Corona-Krise 
polarisieren die Gesellschaft und verstärken die soziale Ungleichheit. Wer vom 
Mindestlohn lebt, kann keine Rücklagen bilden und gerät durch Kurzarbeit oder 
den Wegfall seines Arbeitsplatzes schnell in Existenznot. Nur gemeinsam kann es 
gelingen, einen Schutzschirm für benachteiligte, alte und kranke Menschen 
aufzuspannen, die infolge der Pandemie zu verarmen oder zu vereinsamen 
drohen.  
Immer mehr Hilfesuchende wenden sich an die Caritas-Beratungsstellen.  
Das folgende Beispiel verdeutlicht, wie viel Ihre Solidarität für die Betroffenen 
bewirkt: Eine alleinerziehende Mutter meldete sich verzweifelt bei der Caritas. 
Seit der Trennung von ihrem Mann kümmert sie sich allein um ihren 
siebenjährigen Sohn. Alles lief gut, bis Corona-bedingt die Schule und 
Ganztagsbetreuung des Jungen schließen mussten. Um ihren Sohn zu Hause 
betreuen zu können, reichte die Frau bei der Zeitarbeitsfirma, bei der sie 
beschäftigt war, einen Urlaubsantrag ein. Statt einer Bewilligung erhielt sie eine 
Kündigung.  
„Wir haben sie ermutigt, für ihre Rechte einzutreten, und konnten sie zudem mit 
einem Zuschuss zur Anschaffung eines Computers unterstützen!“, berichtet ihre 
Caritas-Beraterin. Mit dem PC konnte sich die junge Mutter um eine neue Stelle 
bewerben und ihrem Sohn die Teilnahme am Online-Unterricht ermöglichen.  
Trotz Abstandsregeln und Abschottungstendenzen in der Gesellschaft ist  
Ihre Caritas nah am Nächsten, um die schlimmsten Folgen der Pandemie  
abzumildern.  
Bitte engagieren Sie sich jetzt mit uns gemeinsam! Ganz gleich, ob Sie für die 
Kirchenkollekte, bei der Haussammlung, im Pfarrbüro oder per Überweisung 
spenden - jeder Beitrag unterstützt Menschen in Not! Auch wenn Sie selbst 
einmal in eine schwierige Situation kommen: Wenden Sie sich bitte an Ihre 
Pfarrgemeinde oder an Ihre Caritas vor Ort. Wir sind gerne für Sie da.  
Danke, dass Sie mithelfen, einen Rettungsschirm der Solidarität aufzuspannen! 
 

Diesem Aufruf der Caritas schließen wir uns an.  
 

Mit herzlichen Grüßen  
 

Ulrich Bach, Pfarrer 
 


